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Fragenkategorien

• Einführung (Dekanate, Name)


• Gefeierte Gottesdienste


• 16 Einzelfragen


• Besuchte Fortbildungen


• 3 Fragen (Bezirk, PD, ext.)


• Anregungen/Rückmeldungen


• Umfragebewertung

Statistik 2022

Abfrage der „Einsätze“



Auswertungsüberblick
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Anzahl abgegebener Fragebögen nach Dekanat (Summe = 358)
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Prädikant*innen je Gemeindeglieder



Auswertungen über 
 einzelne Aktivitäten
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 GDs in anderen Kirchenbezirken

 Bestattungen

 Traugottesdienste

 (Separate) Taufgottesdienste

GDe und andere Andachten unter der Woche (ausser in
Krankenhaus und Heimen)
Präsenzgottesdienste/Andachten

GDe in Krankenhaus und Heimen  ���Präsenzgottesdienste
(Gekürzt oder ungekürzt)

Gottesdienste (GD) an Sonn-/ Feiertagen in Gemeinden (o.
Taufe)  ���- Vollgottesdienst
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Gottesdienstarten

Gottesdienste (GD) an Sonn-/ Feiertagen in Gemeinden (o. Taufe)
- Vollgottesdienst

GDe in Krankenhaus und Heimen  ���Präsenzgottesdienste (Gekürzt
oder ungekürzt)

GDe und andere Andachten unter der Woche (ausser in Krankenhaus
und Heimen)   ���Präsenzgottesdienste/Andachten

 (Separate) Taufgottesdienste

 Traugottesdienste

 Bestattungen

 GDs in anderen Kirchenbezirken
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Bestattungen durch Prädikant*innen
(Verhältnis zur Gesamtbestattungszahl)
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Taufen durch Prädikant*innen
(Verhältnis zur Gesamttaufzahl)
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Trauungen durch Prädikant*innen
(Verhältnis zur Gesamttrauungszahl)
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Prädikant*innen-Gottesdienste mit digitalen Teilen



4777
69%

628
9%

310
4%

144
2%

157
2%

610
9%

347
5%

Einsätze von Prädikant*innen im Jahr 2022

Summe von (1) Gottesdienste (GD) an Sonn-/ Feiertagen in
Gemeinden (o. Taufe)  ���- Vollgottesdienst

Summe von (2) GDe in Krankenhaus und Heimen
Präsenzgottesdienste (Gekürzt oder ungekürzt)

Summe von (3) GDe und andere Andachten unter der  Woche
(ausser in Krankenhaus und Heimen)
Präsenzgottesdienste/Andachten

Summe von (Separate) Taufgottesdienste

Summe von Traugottesdienste

Summe von Bestattungen

Summe von GDs in anderen Kirchenbezirken



Umfragenbewertung 
 der Teilnehmenden



Anregungen und Kommentare 
 der Teilnehmenden



Anregungen und Kommentare
zur Aus- und Fortbildung, zur Umfrage

Erste Einblicke 

• Wunsch nach Zusendung der Auswertung.


• Für die Bereitstellung von Material bin ich dankbar. Auch die Unterstützung durch das Dekanat


• Fobi: Liedkunde neues Gesangbuch


• Ehemaligentreffen gern in Nordbaden (Neckarelz): 2-3 Jahrgänge einladen am Ort der Ausbildung zum Austausch


• Der KB Emmendingen bietet einen Online-Terminplanung mit integrierter Abrechnung an. Es wäre schon, wenn Freiburg das auch anbieten würde.


• FoBi: Für die Evangelische Erwachsenenbildung Freiburg biete ich in Kooperation mit dem CSE e. V. Einführungsworkshops in GfK an. Falls Prädikanten (m/w) 
interessiert wären, würde ich diesen auch zB im Rahmen einer FoBi anbieten.


• Schön, wenn es weiterhin die Möglichkeiten von online Seminaren gibt. In Präsenz fahre ich max. bis Freiburg.


• leider ist kein Abgleich für mich möglich, ich kann die angaben nicht nochmals einsehen und ggf. korrigieren 


• keine kopie für mich zu erstellen, eine Zurückfunktion fehlt


• ich bin in zwei Kirchenbezirken gemeldet. Pf-Land und KA-Land. 


• Ich verstehe die Abrechnung der Gottesdienste noch nicht. Muss ich nach einem Formular fragen? Qas muss ich wem melden?


• -…



Anregungen und Kommentare
zur Aus- und Fortbildung, zur Umfrage
• Bitte teilen Sie uns Ihre Anregungen, Rückmeldung und 

Fortbildungswünsche mit.


• Wunsch nach Zusendung der Auswertung.


• Für die Bereitstellung von Material bin ich dankbar. Auch 
die Unterstützung durch das Dekanat


• Fobi: Liedkunde neues Gesangbuch


• Ehemaligentreffen gern in Nordbaden (Neckarelz): 2-3 
Jahrgänge einladen am Ort der Ausbildung zum Austausch


• Anregung: Der KB Emmendingen bietet einen Online-
Terminplanung mit integrierter Abrechnung an. Es wäre 
schon, wenn Freiburg das auch anbieten würde.


• FoBi: Für die Evangelische Erwachsenenbildung Freiburg 
biete ich in Kooperation mit dem CSE e. V. 
Einführungsworkshops in GfK an. Falls Prädikanten (m/w) 
interessiert wären, würde ich diesen auch zB im Rahmen 
einer FoBi anbieten.


• Schön, wenn es weiterhin die Möglichkeiten von online 
Seminaren gibt. In Präsenz fahre ich max. bis Freiburg.


• Aufgrund eines schweren Dienstunfalles konnte ich in 2022 
leider keine Dienste übernehmen. Auch in diesem Jahr 
werde ich aller Voraussicht nach erst im 3. Quartal wieder 
Dienste übernehme können. Dekanin und unsere regionalen 
Beauftragten für die Prädikanntenarbeit im Kirchenbezirk 
sind darüber informiert.


• leider ist kein Abgleich für mich möglich 


• ich kann die angaben nicht nochmals einsehen und ggf. 
korrigieren 


• keine kopie für mich zu erstellen


• eine Zurückfunktion fehlt


• Zur Info: meine GD im Krankenhaus sind in einem anderen 
Kirchenbezirk gewesen


• ich bin in zwei Kirchenbezirken gemeldet. Pf-Land und KA-
Land. Im KA Bezirk habe ich noch 3 Beerdigungen, eine 
Trauung und einen separaten Taufgottesdienst 
durchgeführt. 3 weitere Gottesdienste fanden in anderen 
KBZ statt, einer davon in Württemberg.


• Gesundheitlich ist es mir nicht mehr möglich an 
Fortbildungen vor Ort teilzunehmen. Digital sind meine 
technischen Geräte ein Problem. Bin aber jeweils in gutem 
Kontakt mit den Gemeinden und den Dekanaten.


• Ich verstehe die Abrechnung der Gottesdienste noch nicht. 
Muss ich nach einem Formular fragen? Qas muss ich wem 
melden?


• - gut wäre eine "zurück Taste" zum vorhergehenden 
Formular


• - Übersicht- und Druckfunktion über alle gemachten 
Angaben


• Vielen Dank für das Gebet in der Rundmail zum Neuen 
Jahr. Solche Anregungen tun gut und sind wichtig.


• Seelsorge als Begleitung


• 1) Schöpfungstheologisches im 2. Testament 
herausarbeiten.


• 2) Bergpredigt als pazifistische Vision angesichts einer sich 
verstärkenden Militarisierung unserer Welt.


• Bei der Angabe der Zahl der Gottesdienste habe ich ein 
Problem mit der Kategorisierung. In 2022 habe ich 10 
Gottesdienste in einem Pflegeheim gehalten. Allerdings 
fanden diese Gottesdienste wegen Corona nicht in Präsenz 
statt. Diese Gottesdienste habe ich als Podcast produziert 
mit Liturgie, Liedern und Predigt. Der Gottesdienst wurde 
jeweils über die Hausanlage in die Zimmer übertragen und 
per CD in der Wohngemeinschaft im Nachbarhaus 
vorgespielt.


• Die Zeilen zu den Fortbildungen reichen nicht aus.


• Bleiben diese Rubriken - Bezirk / badische LK / andere 
erhalten? Bitte am Jahresanfang mitteilen, dass man 
entsprechend abspeichern kann. 


• Ich wünsche mir weiterhin digitale Angebote. Freiburg etc. 
anzureisen ist von hier aus schlecht möglich, für 1 Tag gar 
nicht. Umso mehr freue ich mich über die Hinweise zu 
digitalen Angeboten auch der eaBerlin, Pullach etc. Vielen 
Dank!


• Mehr Fortbildungen zu "Liturgischer Präsenz" und 
Sprechausbildung


• weil ich zeitlich eingespannt bin, sind mir kürzere 
Fortbildungen wohnortnah lieber: maximal halber Tag in 
Heidelberg oder Mannheim  


• Wunsch-Themen: Besondere Gottesdienste wie z.B. 
Thomas-Messe, Altes Testament aus rabbinischer Sicht, 
Interdisziplinäres, also z.B. gemeinsam mit Kirchenmusik


• Es wäre schön, wenn es eine praxisorientierte Fortbildung 
zu den Kasualien gäbe. Bisher habe ich noch keine 
Kasualien durchgeführt (Einsetzung Februar 2022) und 
würde gern im geschützten Raum Übungen durchführen 
(siehe Basismodul Taufe und Ergänzungsmodul 
Bestattungen).


• 2022 war ich wenig aktiv, insbesondere auch bedingt durch 
die Corona-Lage und anderer Verpflichtungen, gehe aber 
davon aus, dass das 2023 wieder anders wird.


• Gottesdienste in Senioreneinrichtungen, und in Behinderten 
Einrichtungen (Gottesdienstwerkstatt Materialsammlung)


• Bei den Kasualien fehlen reine Taufgottesdienste


• Beim Ausfüllen dieses Formular war mir nicht ganz klar, 
was mit "digital verbreitet" gemeint ist. Ich hatte 
Gottesdienste in Präsenz, die zusätzlich online gesendet 
wurden. Dann gibt es ja auch Gottesdienste, die über CD 
oder als mp3 später zum Nachhören verteilt werden. 
Vielleicht könnte bei der Abfrage deutlicher formuliert 
werden, was gemeint ist.


• Vielen Dank für die gute Betreuung. Ihc scheide am 23.10. 
nach 22 Jahren aus Alters- und Gesundheitsgründen aus.


• Seminarveranstaltung zu "Predigtmeditationen im christlich 
jüdischen Kontext" (hrsg. von "Studium in Israel")


• Fortbildung zum Thema Andachten


• Von der Anzahl Godis: 1x Hochzeit in HD-Kirchheim 1x 
Beerdigung Sinsheim


• Seelsorgeseminar


• Ich vermisse die Rubrik Kasualvertretung 5 Wochen


• Bestimmt wundern Sie sich, warum bei mir überall 0 steht.


• Ich hatte am 13.1.22 einen schweren Unfall und war das 
ganze Jahr "aus dem Verkehr" gezogen, konnte nicht mehr 
gehen und musste mühsam wieder das Gehen trainieren. 
Noch kann ich keine Einsätze übernehmen. Ich hoffe, dass 
ich ab Sommer 2023 wieder Dienste übernehmen kann.


• Bitte um finazielle Hilfe für Kauf von Literatur


• 8 Bibelstunden gehalten


• Ich habe die Dienste gerne gemacht; auch im 
Zusammenwirken mit weiteren Beteiligten (Organisten, 
Kirchenälteste…)


• Fortbildungswunsch: "Freies Sprechen"


• Das Angebot zu theologischen Themen muss unbedingt 
erweitert werden. Insbesondere sollte überlegt werden, ob 
nicht ein Zugang zu Online-Vorlesungen u.ä, ermöglicht 
werden könnte (hierzu insbesondere Empfehlungen!!!).


• Schön, dass es den Fragebogen jetzt auch digital gibt - ich 
habe ihn jedoch nur über unser Dekanat gekriegt, nicht 
direkt. Wäre es möglich, hier nochmal die gespeicherte 
Mail-Adresse zu überprüfen?


• Corona-Maßnahmen und meine eigenen hohen beruflichen 
Verpflichtungen haben es mir schwer gemacht, das letzte 
und die davor liegenden Jahre meinem Dienst wirklich 
nachzugehen. Ich freue mich darauf, dies in diesem Jahr 
wieder zu intensivieren.


• Vielleicht bin ich in meinem Denken sehr konservativ, aber 
leider sprechen mich die Fortbildungsangebote der EKD 
nicht (mehr?) an. Ich habe (aus einem gewissen Frust 
heraus) kürzlich ein Angebot der katholischen Kirche in 
Anspruch genommen. Die Tagung fand in einem 
Benediktinerkloster statt. Ich habe in diesen wenigen Tagen 
soviel Kraft geschöpft wie schon lange nicht mehr. Ich habe 
den Eindruck, dass wir als evangelische Kirche immer mehr 
auf Zeitthemen anspringen, Klima, Gender, soziale 
Gerechtigkeit, usw. Es drängt sich mir immer mehr der 
Eindruck auf, dass wir uns schämen uns zu dem Kreuz, das 
nun mal ein Ärgernis ist, zu bekennen. Der 
Prädikantendienst wird für mich zunehmend eine 
Herausforderung, "kein anderes Evangelium zu verkünden." 
Ich wünsche mir mehr "allein der Glaube, allein die Schrift, 
allein die Gnade" und weniger Bemühen als Kirche den 
Anschluss an den Zeitgeist nicht zu verlieren.


• dieses Formular ist super ausgearbeitet. Doch ich vermisse 
eine Spalte, und zwar die für den Radio Gottesdienst. Von 
mir wurde letztes Jahr am 28.Juli 2022 eine Predigt 
ausgestrahlt (3x am Tag) vom ERF-Plus Sender.


• Durch die Vielzahl der Prädikanten und Pfarrer im 
Kirchenbezirk sind die Anfragen für den sonntäglichen 
Gottesdienst sehr begrenzt


• In der kath Kirche gibt es derzeit ("Schnell-") Kurse und 
Seminare zwecks Berechtigung für Wort-Gottesdienste. 


• Wäre dies eine Idee für die ekiba - oder gibt es das schon 
und es ging an mir vorbei? 


• Zunehmende Vakanzen: Gibt es schon die Möglichkeit zur 
Anstellung auf 450 € / 520 € Basis statt Einzelstunden- / 
GD Nachweis? Oder macht das keinen Sinn?   


• ICH FINDE DIESE UMFRAGE HERVORRAGEND!


• Anmerkung: Die 6 oben angegebene Gottesdienst waren in 
der JVA, nicht in Heimen.


• Es wäre hilfreich, die Abfrage etwas differenzierter zu 
halten, z.B. Trauung und Taufe, Hochzeitsjubiläen..., oder 
eine Sparte, in die man sie eintragen kann.


• Es wäre prima, wenn auch die Abrechnung der 
Aufwandspauschale / Fahrtkosten digital erfolgen könnte.


• Den Konvent der PrädikantInnen zu besuchen ist mir leider 
nicht möglich. Meine Arbeitszeit endet abends ca. 19.15- 
19.30. Uhr. Ich wohne in Kirchzarten, die Konvente 
beginnen 19.30 Uhr.


• Hilfreich wäre,    einen Hinweis zu geben wo ich es 
persönlich abspeichern kann, um nicht so viele Seiten 
ausdrucken zu müssen.


• Möglichkeit zur Präzision zum Beispiel: Ehejubiläum und 
Trauung mit Taufe.


• Insgesamt finde ich das bisherige Formular einfacher


• Eine Fortbildung über neue Gestaltungen der 
Abendmahlsliturgie würde mich interessieren


• steuererklärung (Absetzbarkeit, etc.)


• Prädikantentreffen können offenbar nie an einem 
Freitagabend stattfinden ich kann berufsbedingt nicht von 
Mo-Do. Ich kann keine 260 km (total hin und zurück) fahren 
um an den Terminen teilzunehmen.


• Das Fortbildungsangebot - bietet seit Jahren keine mich 
interessierenden Themen, keine Ahnung wer dies 
konzipiert. Selbst die Termine sind so gelegen, dass voll 
berufstätige Ehrenamtliche daran nicht partizipieren 
können.


• Gerne Vernetzungstreffen mit Prädikanten, auch online. 
Mehr online Angebote ohne Übernachten und Reisen!


• Fortbildung: Abendmahl in verschiedenen Formen, Taufe 
unter freiem Himmel, ökum. Gottesdienste, Gestaltung von 
Trauerfeiern, auch bei Kirchenfernen


• Wichtig sind die Treffen der Prädikanten/innen im Bezirk 
mot den ausgearbeiteten Themen.


• Ich würde es schön finden, wenn  wieder einmal in Freiburg 
-Günterstal im Haus Benedikt eine Fortbildung angeboten 
wird.


• Im Jahresprogramm „Für den Gottesdienst „ der 
Evangelischen Landeskirche Baden gibt es mehrere 
interessante Themen, die vom Veranstaltungsort leider weit 
weg sind. Vielleicht ist es möglich, gleiche Themen auch 
noch in der Nähe zu wiederholen.


• Gebete im Gottesdienst und im Alltag


• Bittgebet - Lob - Tagesgebet - Fürbitte


• Impulse - Roter Faden im Gottesdienst - Sprache - Anrede 
-zeitgemäß formulieren - gemeinsam beten - für andere


• Ich habe im vergangenen Jahr drei der vier 
Ergänzungsmodule zur Prädikantenausbildung besucht 
(Präsenz und Heime, Trauung und Bestattung, Dogmatik 
und Ethik), hatte noch keine Gelegenheit darüberhinaus 
weitere Fortbildungen zu machen.


• Liturgisches Singen für Nichtsänger


• Hinweis: Bei dem einen Taufgottesdienst wurden drei 
Kinder getauft.


• Noch ein Hinweis: Es wäre schön, wenn man den 
ausgefüllten Fragebogen am Ende auch noch für sich 
selbst ausdrucken könnte.


• Alles rund um  das Thema "digitale Gottesdienstformate" 
und spezielle Gottesdienste vielleicht für Zielgruppen unter 
50? 


• Bisher wurde ich als Prädikantin immer nur für die 
klassischen Gottesdienste angefragt. Da ist also ein 
Gottesdienst im Freien schon etwas besonderes.


• Die Einwahl / Nutzung / Überblick vorhandener WEB-Seiten 
ist undurchsichtig.


• Hier muss man zu oft probieren.


• Godi-Org mit der Übersicht der eigenen Gottesdienste ist 
nicht mehr einsehbar. Eigene Einträge nicht möglich. 


• Frau Tang (Dekanatsbüro) macht dies z.Z. für mich.


• Ich wurde auch in 2022 für keinen Gottesdienst angefragt, 
in dem Abendmahl gefeiert werden soll, d.h. ich habe jetzt 
seit rund 3 Jahren keine Abendmahlsliturgie mehr als Liturg 
gestaltet und komme langsam aus der Übung


• wir sollten achtgeben, dass wir uns das Leben nicht allzu 
einfach machen - ich finde diese Form der Kommunikation 
nicht gut - auch wenn es einfach ist


• Ich möchte nicht noch mehr digitalisiert werden


• Besprechung der Predigttexte der kommenden 3 Monate 
im bezirklichen Prädikant:innenkonvent anhand von 
Beispielen der Prädikant:innen.


• Es wäre ein sehr begrüßenswerter Fortschritt die 
Prädikanten und Prädikantinnen bei den Jahresplanungen 
bezüglich der Gottesdienste in den Regios oder 
Gemeinden teilnehmen zu lassen. Natürlich nur dort, wo sie 
hauptsächlich eingesetzt werden. Es wäre ein deutlich 
effizienteres Planen möglich und viele Synergien könnten 
sich ergeben.


• Lieder finden, besonders modernere finde ich schwer.


• Abrechnung monatlich fände ich besser, als vierteljährlich.


• I'm Moment bin ich beruflich sehr eingespannt. Daher fällt 
es mir schwer, an Fortbildungen, die ich sehr schätze, auch 
teilzunehmen.


• Liedpredigen, Ansingen von Lieder, Bildbetrachtung


• Die Fortbildungsangebote sind umfanreich und gut.


• Leider konnte ich aufgrund gesundheitlicher Probleme nur 
wenige Gottesdienste halten und an wenigen Fortbildungen 
teilnehmen


• Wünsche: 1. Regelmäßige Treffen in der Prädikantengruppe 
3-4x jährlich. Da auch Zeit zum Austausch untereinander 
und Auftanken für den eigenen Glauben. 2. Fortbildungen 
zu biblischen Themen und Predigtgestaltung.


• Gestaltungs- und Fortbildlungsentwürfe für Seniorenarbeit 
ist sehr gut und kann so auch weiterlaufen. Seniorenarbeit 
wird hier in Stetten a.k.M. alle 14 Tage durchgeführt. 
Gottesdienstgestaltungen für jüngere 
Gottesdienstbesucher wären wünschenswert um den 
Glauben Jugendlichen "rüberzubringen". Unser 
Kindergottesdienst läuft hier sehr gut, wenn auch nicht  so 
oft.


• Es fehlt die Frage nach den Zweitgottesdiensten am 
gleichen Sonntag.


• Ich fände eine Fortbildung zum Thema "seelsorgerliche 
Krisenintervention" sehr hilfreich (Hintergrund: Im 
Gottesdienst zur Christnacht war ein Gottesdienstbesucher 
in einer psychischen Ausnahmesituation - nicht in 
bedrohliucher Weise, aber ich war unsicher über die 
angemessene Ansprache. Hilfreich wäre das auch für 
heimgottesdienste)


• Ansonsten wünsch ich mir, dass die Gruppeder 
Prädikant*inne bei den landeskirchlichen wie bezirklichen 
Strategieprozessen nicht aus dem Blickfeld gerät.


• Die regelmäßigen Rundschreiben empfinde ich als Zeichen 
der Wertschätzung und freue mich immer, sie im 
Posteingang vorzufinden.


• Die Prädikantentreffen sind sehr informativ und greifen 
Themen aus den Gemeinden auf , z. B. Wiederbelebung 
der Gottesdienste und Aktivitäten in den Gemeinden nach 
Corona


• Praesenz und Stimmbildung


• Ich werde öfters angesprochen, ob ich auch Bestattungen 
übernehmen würde. Bisher habe ich immer verneint. In der 
Ausbildung wurde der Teil nur kurz behandelt. Eine ganze 
Fortbildung zu dem Thema würde mir vielleicht mehr 
Sicherheit geben....


• Ich habe mich zwei Andachten (Osternund Weihnachten) 
gehalten. Die konnte ich nirgends angeben. Vielleicht kann 
man das nach den Gottesdiensten aufnehmen in einer 
Rubrik “Sonstiges”?


• Ich habe alle Prädikantenfortbildungen mitgemacht, sowie 
die komplette Sprachfortbildung, kann aber die Termine 
nicht nennen.


• Ich freue mich immer über die sehr guten Treffen im 
Prädikantenkreis bei Frau Haizmann. 


• Die „Emails“ von Frau Dr. Niethammer zu aktuellen Themen 
(Ukrainekrieg, Erdbeben, …) oder zu Feiertagen finde ich 
sehr hilfreich und geistlich auffangend…


• Herzlichen Dank für die Eingabemaske!


• Drei Kommentare: 1. Bei der ersten Frage steht "o. Taufe" - 
das ist nicht klar.  2. Gottesdienste, in denen eine Trauung 
und eine Taufe stattfinden (oft "Traufe" genannt) werden 
statistisch nicht erfasst. 3. Es wird nur die Anzahl der 
Taufgottesdienste abgefragt; ggf. kann es von Interesse 
sein, die Anzahl der (insgesamt) getauften Personen auch 
zu erfassen.


• Fortbildungsinteresse: Wildniskirche.


• Fortbildungsangebote sollten außerhalb der 
Wochenarbeitszeit liegen, damit man keinen Urlaub 
nehmen muss.


• Rückmeldung: Ich wünsche mir, dass Prädikanten im 
Kirchenbezirk noch mehr gewürdigt und informativ noch 
besser einbezogen werden. Z.B. werden Prädikanten zwar 
bei uns inzwischen wieder zu fast allen Pfarrkonventen 
eingeladen, aber die Zeiten sind für Berufstätige nicht 
wahrnehmbar.


• Außerdem ist es schade, dass es eine Altersgrenze für 
Prädikanten gibt, sowohl bei der Ausbildung, als auch bei 
der Wiederbeauftragung. Die gibt es für die Tätigkeit der 
pensionierten PfarrerInnen ja auch nicht.


• Ich bin derzeit mit Beruf und Familie, drei kleine Kinder, 
sehr ausgelastet, mache selten Gottesdienste und kann 
aktuell auch keine Fortbildungen besuchen.


• Von den 17 Gottesdiensten waren 3 Doppelgottesdienste 
und 1 Zeltgottesdienst in Markelfingen.


• Ende des Jahres 2023 läuft meine Berufung aus und da 
scheide ich lautlos aus dem Prädikantendienst aus.


• Ich kann meine Kasualvertretungen in anderen 
Kirchenbezirken ( Karlsruhe-Land) nicht eintragen: Trauung: 
1; Bestattung: 7. Sonst ist das Formular gut zu handhaben.


• Wegen Krebserkrankung leider keine weiteren Aktivitäten


• Seelsorge-Seminar Trauerbegleitung.


• Da ich berufstätig bin, nur samstags, relativ ortsnah


• Im Jahr 2023 sind Fortbildungen im Kirchenbezirk geplant, 
an denen ich auch teilnehmen werde.


• Mission, wie Leute zu Jüngern machen


• Frieden, Gewaltlosigkeit und Hilfe für Angegriffene


• Das Christentum als Kraft, die viele Staaten zu guten Orten 
zum Leben gemacht hat



Notendurchschnitt 
1,9



Fragen?


